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Liebe Leser,
„Er sah und glaubte“, wird im 
Osterevangelium vom Jünger ge-
sagt, der zum Grab Jesu gekom-
men war. 
Aber was hat er gesehen? Nichts. 
Das Grab war leer. Das lässt viele 
Deutungen offen. Man habe den 
Leichnam gestohlen, behaupten 
welche. Und Thomas, einer der 
Jünger, bleibt bei seinem Zwei-
fel: „Ich glaube nur das, was ich 
sehe.“
Ihm geht es nicht anders als uns: 
Wir möchten etwas in der Hand 
haben, um glauben zu können. 
Doch einen Beweis für die Auf-
erstehung gibt es nicht, ebenso 
wenig wie es für die Liebe eines 
Menschen einen Beweis gibt. Se-
hen und Glauben sind zwei ganz 
unterschiedliche Dinge.
„Den Jüngern gingen die Augen 
auf“, heißt es. Sie sehen Jesus 
nicht und wissen ihn doch ganz 
nah. Mit österlichen Augen se-
hen, könnte für uns bedeuten: Wir 
sehen menschliche Schwächen 
– und glauben doch an das Gute. 
Wir sehen Enttäuschung – und 
glauben doch an die Liebe. Wir 
sehen das Dunkel – und glauben 
doch an das Licht. Ein solcher 
Glaube ist nicht Unsinn. Er be-
wahrt vielmehr vor Resignation 
und kann ungeahnte Kräfte frei-
setzen!

In diesem Sinne wünsche ich euch
Frohe Ostern!

Mag. 
Albert Scalet

Pfarrassistent

Getauft wurden

Bastian Sperer		  Reith 8		 02.12.2018
Samuel Wiesinger 		  Kobling 48	 03.02.2019

Herzliche Segenswünsche den Täuflingen, den Eltern und den 
Paten!

Verstorben sind

Rosina Lehner (92)	   Mitterstroheim 1	 19.11.2018
Elisabeth Jeneral (97) Altenheim Hartkirchen       13.01.2019

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen; der Herr schenke den 
Verstorbenen das Leben in Fülle!

CHRONIK

Es grünt so grün  … 
wenn in Stroheim die Pflanzen blüh´n!

6. Stroheimer Pflanzenmarkt

Mittwoch 1. Mai 2019   
8.30 – 13.00 Uhr 

Kirchenplatz

Es besteht wieder die Möglichkeit sich mit Ge-
müsepflanzen, Kräutern, Blumen und vielen 

weiteren Pflanzen einzudecken. 
Heuer wird es erstmals viele verschiedene 

Chilipflanzen geben. 
Sämtliche Samen stammen von der Arche 

Noah oder Reinsaat.

Auch fürs leibliche Wohl (Brote, Suppe, Mehlspeisen 
und Bauernkrapfen) wird bestens gesorgt sein!

Der Pfarrgemeinderat freut sich auf euer Kommen!
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Wissenswertes 
über die 

SPIEGEL-Gruppe 
Stroheim

2007 wurde die SPIEGEL Gruppe in 
Stroheim gegründet - die Gründerin-
nen und die ersten Spielgruppenlei-
terinnen  waren Christine Wiesmül-
ler und Helga Enzelsberger. 

2009 übernimmt Sandra Schweitzer 
die Leitung der SPIEGEL Gruppe

2009 Start des Vater-Kind-Früh-
stücks 

2009 der erste Umtauschbasar findet 
im Untergeschoß des KIGA statt - 
der Basar hat sich zu einer gut be-
suchten Veranstaltung im Frühjahr 
und Herbst entwickelt 

2011 Start des Eltern-Kind Turnens, 
welches wöchentlich von Jänner bis 
März im Turnsaal stattfindet

2015/2016 gab es auch eine „Gruppe 
der Mutigen“ wo Kinder ab 2 Jahren 
einen Vormittag ohne Eltern in Be-
treuung verbringen können - leider 
konnte diese Gruppe aus Mangel 
an Fachpersonal nicht weitergeführt 
werden!

Momentan gibt es 3 Spielgruppen  in 
versch. Altersstufen und ab April so-
gar wieder eine Babygruppe. Jeden 
1. Montag im Montag findet der of-
fene Treff für alle Mütter und Väter 
mit Kleinkindern bis 4 Jahre statt. 
Die Spielgruppen finden durch die 
momentane Bausituation der Volks-
schule im 1. OG des Pfarrzentrums 
Hl. Johannes statt.

Wer Interesse hat, selber eine 
Spielgruppe zu leiten, darf sich 
gern bei Sandra Schweitzer unter 
0650/2104908 melden! Es werden 
immer wieder Spielgruppenleiter/in-
nen gesucht, damit die gut besuchten 
altersgemäßen Gruppen stattfinden 
können! 

„Man kann einen Menschen nichts lehren, man kann 
ihm nur helfen, es in sich selbst zu entdecken“ 

Galileo Galilei

SPIEGEL steht für SPIEL-GRUPPEN-ELTERNBILDUNG  und un-
terstützt Eltern bei der Erziehung und Begleitung ihrer Kinder, und 
bietet Wachstumsräume und Orte der Begegnung.

Katrin Sandmeier, Kerstin Matuschek, Bettina Obermayr, Judith 
Watzl, Julia Füreder und Doris Lindorfer bilden das Team rund 
um Sandra Schweitzer, und kümmern sich um Veranstaltungen, Spiel-
gruppen und Organisatorisches.

In der Spielgruppe wird gemeinsam gesungen, gebastelt und die Kin-
der schließen die ersten Freundschaften. Kniereiter, Reime und Ge-
dichte fördern die Kleinen in ihrer geistigen und motorischen Ent-
wicklung. Auch die Eltern schätzen das gemütliche Zusammensein 
sehr und den sozialen Austausch. 

Gemeinsames Basteln Mit dem „Jausendrachen“ zur Jause

Der Abschluss des Eltern-Kind Turnens findet passend zum Fasching in Verkleidung statt
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Die Geschichte der Landerlkapelle
Am 16. März 1887 hängte Franz Landerl, ein Bediensteter des Franziskanerklosters Pupping, ein kleines 
Gemälde vom Typus „Maria Hilf“, wahrscheinlich ein Votivbild aus Maria Schmolln, zur öffentlichen 
Verehrung an einem Baum auf. Der Ordensbruder Johann Kreuzwieser, Portier im Puppinger Kloster, 
ließ daraufhin von 1901 bis 1904 die Landerlkapelle erbauen. Er bezahlte die Errichtung der Kapelle mit 
seinem „Heiratsgut“ (Erbgut), finanzieller Hilfe von seinen Angehörigen, sowie mit vielen Spenden aus 
der Bevölkerung.
Im Jahr 1903 schloss Maurermeister Wilhelm Krenn aus Eferding die 
Bauarbeiten ab. Der Südtiroler Bildhauer und Altarbauer Ferdinand 
Stullesser fertigte 1902 den Altar mit der Darstellung der Hl. Familie 
und 1904 malte der Kirchenmaler Bubenik aus Linz die Kapelle aus.
Die Besitzverhältnisse waren angeblich etwas schwierig zu klären und  
zu regeln. Deswegen ist bis heute nicht genau bekannt, wann die Pfarre 
Stroheim Eigentümer der Kapelle wurde.

Nach einer Renovierung und kleineren Ausbesserungen im Jahr 1974 
wurde im Herbst 1985 und Frühling 1986 eine gründliche Erneuerung 
notwendig. Dabei erneuerte man das Dach und die Kapelle erhielt ein 
Türmchen. In dem Türmchen hängt seitdem eine ca. 40 kg schwere 
Glocke, deren Glockenpatin Fr. Katharina Wiesinger ist.

Im Herbst 1999 erhielt die Außenfassade einen neuen Glanz und zum 
100. Geburtstag im Jahr 2004 malte man die Kapelle innen neu aus und 
restaurierte den Altar.

Nachdem sich der Zustand der Kapelle über die letzten Jahre ver-
schlechterte, begann man 2018 mit einer erneuten umfassenden Reno-
vierung samt Trockenlegung und Drainagierung. Die Innenmalereien 
inkl. den Holzbänken restaurierte man und die Außenfassade erhielt 
ihre ursprüngliche rosa Farbe. 
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Einladung zur Mundartmesse
am 4. Mai 2019 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Stroheim

Anschließend laden wir Euch herzlich zu einer Dichterlesung von Helga Stadlmayr mit musikalischer Umrah-
mung und einen kleinen Imbiss im Pfarrzentrum ein. Der Reinerlös ist für die Renovierung der Landerlkapelle!

Auf Euer Kommen freut sich die Goldhauben- und Kopftuchgruppe Stroheim

Die „gute Seele“ der Landerlkapelle 
- Im Gespräch mit Katharina Wiesinger

Die Landerlkapelle steht mitten auf eurer Wiese und wird von dir gehegt und gepflegt – Warum?
Ich habe diese Tätigkeit von meiner Schwiegermutter vor ca. 40 Jahren 
übernommen. Seither sperre ich vom Frühjahr bis Herbst täglich die 
Kapelle auf und zu. Ich versuche immer etwas Blumen im Garten für 
die Kapelle zu haben. Viel muss und soll es ja nicht sein, aber die Leute 
freuen sich, wenn etwas unten steht. 

Wie oft kommt eigentlich wer die Kapelle besuchen bzw. werden 
die Feiern (Hochzeiten, Taufen) mehr oder weniger?
Das hängt stark vom Wetter und der Jahreszeit ab. Speziell an schönen 
Wochenenden sind schon immer Besucher da. Die Hochzeiten waren 
schon mal mehr, Taufen sind generell eher selten. Unser Enkel wurde in 
der Kapelle getauft. Interessanterweise sind es meistens Nichtstrohei-
mer, die die Kapelle nutzen. Früher gab es auch noch öfters Maiandach-
ten von verschiedenen Gruppen oder Pfarren, aber das ist komplett abgekommen. 

Einmal im Jahr gibt es ja noch eine größere Andacht bei der Kapelle, zu Christi Himmelfahrt. Wie 
hat sich das entwickelt zu früher?
Als ich Anfang der 1970er Jahre auf dieses Haus gekommen bin, haben wir die Ausspeisung selbst ge-
macht. Meine Schwiegermutter hatte eine kleine Jausenstation neben der Landwirtschaft. Da war um 13 
Uhr der ganze Garten voll mit Gästen, die alle so gekommen sind und nicht bei der Prozession mitgegan-
gen sind. Früher wurde auch keine Pause nach der Andacht eingelegt, sondern gleich wieder zurückge-
betet nach Stroheim. Wir hatten trotz Hilfe der Nachbarn alle Hände voll zu tun. Die 30 Tische, die wir 
hatten, waren viel zu wenig und die 500 Wurstsemmeln waren auch schnell weg. Der Raab-Bäck hat da 
immer extra für uns gebacken! Schade, dass es in den letzten Jahren immer weniger Leute geworden sind, 
auch vom Kloster Pupping kommt niemand mehr!

Kannst du dich an eine besondere Begebenheit erinnern?
In Erinnerung bleiben wird mir die Glockenweihe im Jahr 1986. Das war noch unter Pfarrer Antesberger, 
der sich ja sehr um die Kapelle umgeschaut hat. Er hat mich überredet die Glockenpatin zu werden und da 
bin ich mit einer Goldhaube bei der Prozession mitgegangen. Es hat an diesem Tag so geschüttet und ich 
bin dann erst vom Fixl weg mit dem Regenschirm mitgegangen, da ja die Goldhaube nicht nass werden 
darf. Die Feier im Anschluss hat dann etwas länger gedauert und da war auch Pfr. Antesberger mit dabei. 

Kathi, wir bedanken uns sehr herzlich für deinen Dienst, den du stets ehrenamtlich ausgeführt hast und 
hoffen, dass es dir noch lange möglich sein wird die Kapelle zu betreuen.
Vergelt´s Gott!

ANMERKUNG: Am Sonntag 23. Juni 2019 um ca. 16 Uhr findet im Rahmen der Dekanatsvisitation 
die Einweihung der restaurierten Landerlkapelle statt. Nähere Infos siehe Seite 11 bzw. folgen noch!

Katharina Wiesinger
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Kindersegnung
Am 2.2.2019 fand die bereits traditionelle Kindersegnung der öffentlichen 
Pfarrbücherei Stroheim statt. 

Letztes Jahr wurden 21 Stroheimer 
Kinder getauft – eine erfreulich 
hohe Anzahl. Zusätzlich zu den 
Täuflingen fanden viele ältere und 
jüngere  Erdenbürger mit ihren El-
tern den Weg in die Kirche. 
Tamara und Melina Hehenberger 
sorgten gemeinsam mit Helga En-
zelsberger und Edith Schwertber-
ger für eine gelungene musikali-
sche Umrahmung. Ein Dank auch 
an Mag. Albert Scalet für die kindgerechte Gestaltung der Segnung. 

Danach gab es für unsere „Vorjahrestäuflinge“  und ihre Eltern bei 
Kaffee und Kuchen ein pädagogisch wertvolles Geschenk. Sie erhiel-
ten einen Gutschein für eine Familienjahreskarte der Bücherei, eine 
Elterninformationsbroschüre zum Thema Lesen und Vorlesen, sowie 
Unterlagen und ein Buch.
Wir freuen uns auf einen baldigen Besuch unserer jungen Leser in 
unserer Bücherei! 

Ich bin ein Ton in 
Gottes Melodie

So lautete das Motto der Fami-
lienkirche Ende Jänner. Bunte 
Noten, die von den Kindern vor-
bereitet wurden und in der Kirche 
aufgehängt waren, und viele Mu-
sikinstrumente prägten das Bild 
der Kirche. 
So wie es verschiedene Töne gibt, 
die miteinander eine schöne Me-
lodie ergeben, so kann auch jeder 
und jede zu einem guten Mitein-
ander beitragen.
Um eine schöne Melodie ging es 
auch bei der Kinderfeier am Hei-
ligen Abend: Da hörten wir von 
einem Hirtenjungen, der wun-
derbar auf seiner Flöte spielen 
konnte. Nur er konnte mit seinem 
Spiel das weinende Kind in der 
Krippe beruhigen …

großer Kreis um den Altar- wir sind eine 
Gemeinschaft

Gemeinsames Singen macht mehr Spaß!

Alles Suppe …
… hieß es nach dem Gottesdienst am 2. Fastensonntag. 

Anlässlich der Aktion Familien-
fasttag bereitete die Kath. Frau-
enbewegung unserer Pfarre ver-
schiedene Fastensuppen vor, die 
dann im Pfarrzentrum angeboten 
wurden. 
Der Erlös des Opferganges in der 
Kirche und die Spenden für die 
Suppe von insgesamt € 924,- kom-
men Projekten in den Ländern des 
Südens zugute, die von der kfb 
betreut werden. So werden etwa 
Frauen in Tansania unterstützt, die 
mit dem Bau von Energiesparöfen 
nicht nur Umweltschutz betreiben, 
sondern sich auch echte Unabhän-
gigkeit erarbeiten.
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Kirchenrechnung 2018
BILANZ GEZOGEN

Darstellung der Vermögensänderung vom Vorjahr:
Vermögen 01.01.2018		 € 66.416,46
+ Einnahmen			   € 42.266,23
– Ausgaben			   € 67.943,54
Vermögen 31.12.2018		 € 40.739,15

Einnahmen:
Kirchensammlungen				    € 19.604,86
Kirchenbeitrags-Rückvergütung		  €   8.596,37
Begräbnisse, Messstipendien, Spenden 	 €   6.524,78
Erntedankmarkt				    €   4.734,57
Sonstige Erträge				    €   2.805,65

Nicht enthalten sind hier die zweckgebundenen Sammlungen im Laufe des Jahres (z. B. Caritas, Stern-
singen, Dritte-Welt-Projekte, Pater Josef) mit einem Gesamtergebnis von € 12.721,32, die wir direkt an 
die jeweiligen Empfänger weitergeleitet haben.

Ausgaben:
Betriebskosten, Instandhaltung, Rücklage	 € 13.211,10 
Aufwand für Liturgie und Pastoral		  €   8.558,85
Personalaufwand				    €   6.712,02
Büroaufwand, Pfarrblatt			   €   2.759,42
Landerlkapelle				    € 30.000,00
Sonstiger Aufwand			              	€   6.702,15

Da wir im Vorjahr € 30.000,- für die Renovierung der Landerlkapelle aus der Kirchenkasse entnommen 
haben, ergibt sich diesmal ein Abgang von € 25.677,31.

Herzlichen Dank allen, die einen Beitrag geleistet haben – durch finanzielle Unterstützung, durch 
ihre Mitarbeit, nicht zuletzt auch durch die Zahlung des Kirchenbeitrags! Nur so können wir un-
sere Aufgaben als Pfarre erfüllen!

Halleluja, die Heilign Drei Kini warn da
20 Buben, Mädchen und Jugendliche sind heuer als Kaspar, Melchior 
und Balthasar von Haus zu Haus gezogen. Heftiges Schneetreiben, ein 
kalter Wind und verschneite Wege waren diesmal als ständige Beglei-
ter dabei. Doch all das konnte die Begeisterung der Sternsinger nicht 
trüben.
Insgesamt € 5.135,- wurden für Not leidende Menschen in anderen 
Ländern gesammelt. Danke für die freundliche Aufnahme und die ge-
gebenen Spenden! Ein herzliches Danke auch den Begleitpersonen, den 
Köchinnen und natürlich den „Heiligen Drei Königen“!

46,38%

20,34%

15,44%

11,20%

6,64%

19,44%

12,60%

9,88%

4,06%

44,15%

9,87%
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Unsere Buchempfehlungen 

April 2019 

Jessas, Maria und Josef 

Gott zwingt nicht, er begeistert 

»Jessas, Maria und Josef!« - mit diesem Ausruf bei freudigen wie leidvollen 
Ereignissen ist Rainer Maria Schießler aufgewachsen. Und er begegnet ihm 
wieder in seiner alltäglichen Arbeit als Wanderprediger und unkonventionel-
ler Seelsorger, als Bayerns bekanntester Kirchenmann und Bestsellerautor. 
Vor allem deswegen nimmt er in diesem neuen Buch die Themen der Men-
schen auf, die an ihn herantreten: Es geht um Fragen des Zusammenlebens, 
des Zweifelns und Glaubens, um das, was im Alltag trägt und Halt gibt.   

Die Macht des Wortes 

Mit positiver Sprache zum Erfolg 

Wörter haben Macht! Sie können motivieren, überzeugen, bewegen oder be-
ruhigen. Das Wort und seine Wirkung auf die Mitmenschen begleitet uns über-
all: im Gespräch, bei Verhandlungen, beim Verfassen von Briefen oder E-Mails. 
Besonders bei den neuen Kommunikationstechnologien, wo es keine direkte 
Reaktion des „Gegenübers“ gibt, steht und fällt alles mit den richtigen Wörtern.   
 

Gehen und staunen 

Mein Pilgerweg nach Rom 

Mitten in der Hektik des Alltags schafft es Gymnasialdirektor Ferdinand 
Karer, sich im Herbst für zwei Monate freizuspielen, um ein großes Projekt 
umzusetzen: 1500 Kilometer zu Fuß von daheim in Dachsberg in Oberös-
terreich über Innsbruck, Padua und Assisi nach Rom. Die Audienz und 
Begegnung mit Papst Franziskus, den Pater Karer wegen seiner Ehrlich-
keit und Einfachheit – und wegen seines Humors – sehr schätzt, stehen 
am Ende seines zweimonatigen Pilgerweges, der den Ordensmann auf 
das Wesentliche im Leben zurückführt: Demut und Dankbarkeit im Blick 
auf sein eigenes Leben und auf die Natur sowie Aufrichtigkeit und Barm-
herzigkeit im Umgang mit anderen Menschen.   
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Das Haus der Malerin 

Surrey, 1970: Rose Martineau führt mit ihrem Mann und ihren zwei Töchtern in 
Walton-on-Thames ein beschauliches Leben. Doch die Idylle wird durch zwei 
unerwartete Ereignisse jäh bedroht. Zum einen erbt sie ein Haus in den dich-
ten Wäldern von Sussex, das ursprünglich ihrer bislang vollkommen unbekann-
ten Großtante Sadie gehört hatte – einer Künstlerin, die eines Tages spurlos 
verschwand. Wer war diese Frau, und warum wurde nie von ihr erzählt?  

Neue Bände für Kinder und Jugend 

 www.stroheim-belesen.bvoe.at 

Nächte in denen Sturm aufzieht 

Liza McCullen weiß, dass sie ihrer Vergangenheit nicht entfliehen kann. Doch 
in dem kleinen beschaulichen Örtchen Silver Bay an der Küste Australiens hat 
sie ein Zuhause gefunden für sich und ihre Tochter Hannah. Die unberührten 
Strände, der Zusammenhalt in der kleinen Gemeinde und die majestätischen 
Wale, die in der Bucht leben, bedeuten ihr alles. Täglich fährt sie mit ihrem 
Boot raus aufs Meer und bietet Walbeobachtungstouren an für die wenigen 
Touristen, die sich nach Silver Bay verirren. Als der Engländer Mike Dormer an-
reist und sich in der Pension von Lizas Tante einquartiert, gerät das beschauli-
che Leben in Gefahr.  

So werden Sie 100Jahre 
Sie sind gesund, aktiv und sportlich. Sie sind sozial 
vernetzt und lieben ihre Arbeit. Doch das Unglaubli-
che ist: Diese Menschen sind über 100 Jahre alt!  

Wo gibt es solche Wunder?  

Es gibt sie auf der japanischen Insel Okinawa.   
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Schon gesehen? 
Wer möchte sich nochmals Bilder von der letzten 
Familienkirche anschauen? Einfach einen Blick 
auf unsere Homepage www.dioezese-linz.at/pfar-
re/4415 werfen und dort NACH-LESE anklicken!

Oder für alle, die keine Möglichkeit hatten, die in 
der Kirche aufliegende Gottesdienstordnung mit-
zunehmen: Unter „Aktuelles“ kann man jede Wo-
che die aktuellen Informationen herunterladen.
Und wer wissen will, was es in der näheren Umge-
bung von Stroheim Interessantes gibt, kann einen 
„Blick über den Kirchturm hinaus“ wagen.
Das und vieles andere ist auf unserer Pfarrhome-
page zu finden. Klick einfach mal rein!

Einladung zur FAMILIENKIRCHE 

am Palmsonntag, 14. April 2019 - 9.00 Uhr 

im Pfarrzentrum Hl. Johannes 
 

Der Kindergottesdienst findet dieses Mal  

parallel zum Gottesdienst der Erwachsenen statt. 

 Treffpunkt der Kinder ist kurz vor 9.00 Uhr bei der Raiffeisenbank.  

Gemeinsamer Einzug. Vor der Kirche stehen die Kinder Spalier und lassen die 

anderen Gottesdienstbesucher in die Kirche einziehen. Danach gehen die Kinder in 

das Pfarrzentrum, wo für sie eine kindgerechte Messe stattfindet.  

Wenn Kinder nicht alleine bleiben wollen, dürfen auch die Eltern dabei sein.  

Die Kinder sollen bitte einen Palmbuschen oder Palmkätzchen mitbringen. 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen 
FAMILIEN KIRCHE Team Stroheim 

Kircheneingang 
neu

Der Haupteingang unserer 
Pfarrkirche bleibt künftig au-
ßerhalb der Gottesdienstzeiten 
zugesperrt. 
Die Kirche kann jedoch während 
des Tages über den rechten Sei-
teneingang betreten werden, wo 
eine automatische Schließanlage 
eingebaut ist. 

Beim Hineingehen einfach kräf-
tig andrücken! Wenn man die Tür 
bis zum Anschlag öffnet, wird sie 
für ca. 1 Minute von einem Ma-
gneten gehalten, sodass man pro-
blemlos z. B. mit einem Kinder-
wagen alleine hinein kann. Von 
innen lässt sich die Tür jederzeit 
öffnen.

Danke an Günther Schweizer 
und Hannes Mitter für die Ein-
richtung der Anlage! 

Ein herzliches Danke sei auch 
jenen gesagt, die jahrzehntelang 
den Dienst des Auf- und Zusper-
rens verrichtet haben!
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Die Gesunde Gemeinde Stroheim und das katholische Bildungswerk laden alle Frauen 
herzlich ein zum 

 

Frauenfrühstück 
am Samstag, 18. Mai 2019, 
von 08:30 bis ca. 12:00 Uhr 
im Pfarrzentrum Stroheim 

 

Gesundheitsbewusste Frauen können bei einem leckeren Frühstück mit musikalischer 
Umrahmung beim Vortrag „Die Frau im Alltag – von Zykluskontrolle über Verhütung, 

Vorsorgeuntersuchung bis zur Menopause“ von Frau Dr.in Carina Biber-
Himmelfreundpointner Interessantes erfahren und bei einem Workshop von Kräuterpädagogin 

Helga Enzelsberger das Kräuterwissen vertiefen. (Eintritt: € 12,00) 
 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis Dienstag, 8. Mai 2019 unter 
07272/6255 - 12 oder per E-Mail an anita.fuereder@stroheim.ooe.gv.at. 

 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Dekanatsvisitation

Kurz vor den Sommerferi-
en werden Bischof Manfred 
Scheuer, Generalvikar Severin 
Lederhilger und Bischofsvikar 
Wilhelm Vieböck unser Deka-
nat besuchen. 

In der Woche vom 23. bis 30. Juni 
2019 halten sich die drei Vertreter 
der Diözesanleitung im Dekanat 
Eferding auf und wollen bei Ver-
anstaltungen, Gottesdiensten und 
sonstigen Begegnungen die Situ-
ation und die Menschen hier nä-
her kennenlernen.

Ein detailliertes Programm dieser 
Woche wird rechtzeitig an alle 
Haushalte versandt.

Auf einige Termine sei schon 
jetzt hingewiesen: 

Am 23. Juni, wird es ab 15 Uhr 
eine Pilgerwanderung von der 
Schaunburg zur Landerlka-
pelle geben; um ca. 16 Uhr wird 
dann im Rahmen einer Andacht 
die restaurierte Kapelle von Bi-
schofsvikar Vieböck gesegnet.

Am 24. Juni, dem Fest unseres 
Kirchenpatrons Johannes des 
Täufers, wird Bischof Scheuer 
den Gottesdienst um 7:30 Uhr 
mit uns feiern; anschließend sind 
alle zum gemeinsamen Früh-
stück im Pfarrzentrum einge-
laden.

Am 30. Juni gibt es einen feierli-
chen Gottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche Eferding, zu dem 
alle Gläubigen aus dem Dekanat 
eingeladen sind. Anschließend 
wird die Visitationswoche mit ei-
nem Dekanatsfest im Bräuhaus 
ausklingen.
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Termine:
 
7. April	 09:30	 Erstkommunion-Vorstellgottesdienst 		
		  Palmbuschenverkauf und Pfarrcafe
11. April	 19:30 	Bußfeier
Karwoche - Ostern 	 siehe Rechte Spalte
22.-27. April	 	 Pfarrreise

1. Mai	 08:30	 Pflanzenmarkt (bis 13:00 Uhr)
3.Mai	 19.30	 Vortrag über Indien (P. Paul)
4. Mai	 19:00	 Mundartmesse, anschließend Dichterlesung
5. Mai	 08:00	 Florianimesse der Feuerwehren
		  kein Gottesdienst um 9:30 Uhr!
18. Mai	 08:30	 Frauengesundheitstag im Pfarrzentrum
19. Mai	 09:30	 Familienkirche „Bei dir bin ich geborgen“
26. Mai	 05:00	 Fußwallfahrt nach Maria Pötsch
27. Mai	 19:00	 Bittprozession Mitterstroheim
28. Mai	 07:45	 Bittprozession Schnellersdorf (mit VS)
29. Mai	 19:00	 Bittprozession Windischdorf
30. Mai	 07:30	 Wortgottesfeier zu Christi Himmelfahrt
	 09:00	 Erstkommunion
	 14:00	 Prozession zur Landerlkapelle

20. Juni	 08:30	 Fronleichnamsfeier und –prozession
23. Juni	 15:00	 Pilgerwanderung zur Landerlkapelle
		  16:00	 Segnung der Landerlkapelle 
24. Juni	 07:30	 Gottesdienst mit Bischof Manfred Scheuer
30. Juni	 10:00	 Abschlussgottesdienst der Dekanatsvisitation 	
		  (Eferding)
	 11:30	 Dekanatsfest im Bräuhaus Eferding

12. Juli	 19:00	 Dankfest der pfarrl. MitarbeiterInnen
15. Aug.	 09:00	 Mariä Himmelfahrt – Trachtensonntag,
		  Dankgottesdienst der Jubelpaare			
	

Impressum und Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber, Hersteller, Herausgeber und Verleger: Pfarre Stroheim, 
4074 Stroheim 27, vertreten durch Pfarrassistent Mag. Albert Scalet 
Unternehmensgegenstand: Römisch-Katholische Pfarrgemeinde
Verlags-und Herstellungsort: Stroheim; Druck: Netinsert, 1220 Wien
Blattlinie: Informations- und Kommunikationsorgan der Pfarre Stroheim

TERMINE

Gottesdienstzeiten:
Mittwoch, 7:30 Uhr - Messfeier oder Wort-Gottes Feier
Sonntag, 8:00 und 9:30 Uhr - Messfeier oder Wort-Gottes-Feier

Wir sind erreichbar unter:  
Pfarrhof: 07272/6231 
E-mail: pfarre.stroheim@dioezese-linz.at
Homepage:www.dioezese-linz.at/pfarre/4415
Pfarrassistent Mag. Albert Scalet: 0680/2315330

Öffnungszeiten Pfarrkanzlei:
Mittwoch von 8:00 - 10:00 Uhr Freitag von 16:00 - 18.00 Uhr

Gottesdienste 
Karwoche – Ostern
Palmsonntag: Wir beginnen um 
9:00 Uhr mit der Segnung der Palm-
zweige beim Kriegerdenkmal. An-
schließend Prozession zur Kirche, 
wo wir die „Leidensmesse“ feiern. 
Für die Kinder wird parallel dazu 
eine eigene Feier im Pfarrzentrum 
gestaltet.

Gründonnerstag: Die Abend-
mahlsmesse um 19:30 Uhr feiern 
wir heuer wieder im Pfarrsaal an 
Tischen. Kommunion mit selbst ge-
backenem Brot und Wein. Im An-
schluss an die Messfeier kurze Öl-
bergandacht in der Kirche.

Karfreitag: Die Liturgie mit Lei-
densgeschichte und Kreuzvereh-
rung beginnt zur Todesstunde Jesu 
um 15:00 Uhr.

Karsamstag: Die Feier der Oster-
nacht beginnt um 20:30 Uhr mit 
dem Einzug der Osterkerze in die 
dunkle Kirche.

Ostersonntag: Den Festgottes-
dienst feiern wir um 9:00 Uhr, vom 
Kirchenchor mit österlichen Gesän-
gen gestaltet.
Beim Opfergang bitten wir um eine 
Spende für die Kirche.

Ostermontag: Messfeier um 9:00 
Uhr.

Zur Mitfeier der österlichen Tage la-
den wir herzlich ein!

Tim Reckmann/pixelio.de


